
 
 

V E R W A L T U N G: 
Gemeinde Fraunberg, Rathausplatz 1, 85447 Fraunberg 
Tel.: 08762/7320-0,   Fax: 08762/7320-99 
E-Mail: info@fraunberg.de (für allgemeine Angelegenheiten) 
  mitteilungsblatt@fraunberg.de (für Mitteilungen im Mitteilungsblatt) 
Internet: www.fraunberg.de 
 
ÖFFNUNGSZEITEN:         
Montag bis Freitag: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr / Dienstag 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
 
BÜRGERMEISTER: 
Hans Wiesmaier, E-mail: johann.wiesmaier@fraunberg.de 
 
 
 

Wir gratulieren recht herzlich 

zum 70. Geburtstag 
Frau Irmgard Huber, Riding. 
 

 

 
 
 

Wichtiger Hinweis 

Das nächste Mitteilungsblatt der Gemeinde Fraunberg erscheint  
am Freitag  31.10.2025. 
Redaktionsschluss, Freitag, 24.10.2025, 10.00 Uhr. 
 
 
 

Rathaus geschlossen 

Das Rathaus ist am Montag, den 27.10.2025 wegen einer internen Weiterbildung 
geschlossen. Wir bitten um Beachtung. 

AKTUELLES AUS DEM RATHAUS 
 

37 / 2025   vom 24. Oktober 2025 

mailto:info@fraunberg.de
mailto:mitteilungsblatt@fraunberg.de
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Einreichen von Vorschlägen für die Verleihung des Preises „Der 
Fraunberger“ 

Der Gemeinderat der Gemeinde Fraunberg hat am 11. Juli 2000 die Richtlinien über die 
Verleihung des Preises „Der Fraunberger“ beschlossen. 
 
Der Preis wurde  
2000  
(Lilli Lachner, Kleinthalheim und Michaela Lehner, Grafing),  
2001  
(Erbengemeinschaft von Fraunberg und Scharf Josef, Maria Thalheim),  
2002  
(Haindl Sebastian, sen. Grucking),  
2003  
(Patricia Hess, Fraunberg und Chorgemeinschaft Reichenkirchen),  
2004  
(Lilo Schrankl, Maria Thalheim und Katholische Landjugend Reichenkirchen),  
2005  
(Georg Daschinger, Furthmühle und Helmut Haider, sen., Fraunberg),  
2006  
(Fritsch Maria, Maria Thalheim, Ingrid und Peregrin Stulberger, Maria Thalheim),  
2007  
(Wolfgang Johannes Bekh),  
2008  
(Manuela Steck und Dr. Egon J. Lechner),  
2009  
(All:Stars, Franz Obermaier),  
2011  
(Pfarrer Sebastian Feckl und Jakob Bachmaier),  
2013  
(Elternbeirat Kinderhaus Fraunberg, Anton Maier),  
2015  
(Karolina Maier, Orchesterverein Fraunberg e. V.),  
2017  
(Raphael Hackl, Fraunberg und die Projektgruppe Chronik Fraunberg),  
2019  
(Diakon Christian Pastötter, Tobias Haider),  
2021  
(Elvira Stulberger, Dr. Hansjörg Walther)  
2023  
(Sophie Angermaier und Alois Bauer, sen.)  
verliehen. 
 
Bitte machen Sie sich wieder Gedanken über Personen oder Gruppierungen, die sich für 
die Auszeichnung eignen würden.   
 
Ihre Vorschläge reichen Sie bitte   

bis zum 05.12.2025 
  
bei der Gemeinde Fraunberg ein. 
 



Die Vorschläge können nur schriftlich entgegengenommen werden.  
Nur Vorschläge mit entsprechender Begründung werden im Vorprüfungsgremium 
behandelt. 
Nach dem 05.12.2025 eingehende Vorschläge werden nicht mehr berücksichtigt. 
 
Auszug aus den Richtlinien: 
 

§ 1 
Stiftung des Preises „Der Fraunberger“ 

Die Gemeinde Fraunberg verleiht alle zwei Jahre an höchstens zwei Personen oder 
Gruppen den Preis „Der Fraunberger“, der jeweils mit einer finanziellen Zuwendung von 
250 € verbunden ist. 
 

§ 2 
Preisträger 

(1) Preisträger müssen durch Geburt, Leben oder Wirken mit der Gemeinde Fraunberg 
verbunden sein.  
(2) Träger der Ehrenbürgerwürde oder der Bürgermedaille der Gemeinde Fraunberg 
können nur dann Preisträger sein, wenn Leistungen im Sinne dieser Richtlinie erbracht 
wurden, die durch die Verleihung der Ehrenbürgerwürde oder der Verleihung der 
Bürgermedaille nicht gewürdigt wurden.  
 

§ 3 
Anforderungen an die Erlangung des Preises 

(1) Die Preisträger müssen sich durch ihr Engagement zum Wohle der Gemeinde 
Fraunberg verdient gemacht haben. 
(2) Der Preis soll insbesondere eine Anerkennung sein für die Leistungen von 
Einzelpersonen, Gruppen und Vereinigungen zum sozialen Wohl, zum Wohle der Kultur, 
des Brauchtums, der Heimatpflege sowie des Denkmals-, Natur- und Umweltschutzes in 
der Gemeinde Fraunberg. 
 
 
 

§ 4 
Vorschlagrecht 

Das Vorschlagsrecht steht jedem Gemeindebürger zu. Eigenbewerbungen sind nicht 
möglich. 
 

 
§ 5 

Zuständigkeit für die Vergabe 
(1) Der Gemeinderat entscheidet über die Vergabe des Preises in nichtöffentlicher 
Sitzung. 
(2) Er wird in seiner Meinungsbildung durch die Empfehlung eines Vorprüfungsgremiums 
unterstützt. 
(3) Diesem Gremium gehören 
der erste Bürgermeister, 
je ein Vertreter aller im Gemeinderat vertretenen Parteien und Wählergruppen 
und 
ein Vertreter der Kirche 
an.  



(4) Das Vorprüfungsgremium tritt nichtöffentlich zusammen. 
(5) Darüber hinaus können weitere Sachverständige mit beratender Stimme gehört 
werden. 
 

§ 6 
Form der Verleihung 

(1) Der Preis „Der Fraunberger“ wird in einer öffentlichen Veranstaltung in feierlicher Form 
durch den 1. Bürgermeister verliehen. Neben der Geldzuwendung erhält jeder Preisträger 
eine Urkunde. 
(2) Zur Verleihung sind jeweils alle Preisträger einzuladen. 
 

§ 7 
Rechtsweg 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Gemeinde behält sich vor die Preisverleihung 
auszusetzen, wenn sich keine Gruppe, kein Verein und keine Einzelpersonen zur 
Preisverleihung im Sinne dieser Richtlinien eignen. 
 

§ 8 
Inkraftreten 

Diese Richtlinien treten rückwirkend zum 01.01.2000 in Kraft. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Wasserzähler wegen Wasserverlusten kontrollieren 

Die jährliche Zählerablesung zeigt immer wieder, dass in einzelnen Hausinstallationen 
ungewollte Wasserverluste auftreten. Im Hinblick auf die Wasser- und Kanalgebühren 
weisen wir darauf hin, dass jeder Hauseigentümer für Wasserverluste in seiner 
Hausinstallation selbst verantwortlich ist. Wir empfehlen deshalb dringend, den Verbrauch 
am Zähler in regelmäßigen Zeitabständen zu kontrollieren um Wasserverluste z.B. durch 
ein undichtes Überdruckventil der Heizung oder einen Rohrbruch, gering zu halten. Wird 
kein Wasser verbraucht, dürfen sich Rädchen am Wasserzähler nicht drehen. 
 
 
 

Pflegestützpunkt – Nächste Sprechstunde in Fraunberg 

 
 
 

 
 
 
Pflegestützpunkt Landkreis Erding – Ihre Anlaufstelle für alle Fragen zum Thema 
Pflege 
 
Die Außensprechstunde findet jeden 1. Donnerstag im Monat von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
im Rathaus Fraunberg, Rathausplatz 1, 85447 Fraunberg statt. 
 

Die nächste Sprechstunde findet am 06.11.2025 statt. 
 
Wir bitten um eine vorherige Terminvereinbarung unter Tel: 08122/58-1800 oder per E-
Mail unter mailto:pflegestuetzpunkt@lra-ed.de. 
 
Landratsamt Erding, Alois-Schießl-Platz 6, 85435 Erding 
Tanja Endres, Anita Herz, Huber Brigitte & Stephanie Ahlgrim 
Tel. 08122/58-1800 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lra-ed.de 
https://www.landkreis-erding.de/psp 
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Entsorgung der „Gelben Säcke“ 

Entsorgung der „Gelben Säcke“ am Dienstag, 28.10.2025. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

UMWELT-ECKE 
 

NICHTAMTLICHER TEIL                                                                                                                               
 



 
 
 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Maria Thalheim 

Feuerwehrübung 
Feuerwehr Übung am 29.10.2025, 19.00 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

FEUERWEHR 
 



 

 

 

Nachbarschaftshilfe Fraunberg JAa! (Jung und Alt aktiv) e.V. 

Telefonnummer der Nachbarschaftshilfe 
Fraunberg JAa! e.V.: 0162 – 3120199. 
 
Wir sind für Sie da!  
Wir unterstützen Sie im Bedarfsfall im Haushalt, der Kinderbetreuung, 
mit Besuchsdiensten und Begleitdiensten, im Garten, bei kleinen 
handwerklichen Reparaturen, mit Fahrdiensten, bei der Versorgung 
von Haustieren und der Unterstützung bei Behördenangelegenheiten. 
Rufen Sie uns einfach an und sprechen Sie bitte bei Bedarf Ihren 
Namen und Ihre Telefonnummer auf das Band. Wir rufen Sie gerne 
zurück! 
 
Unsere Freizeitangebote finden sie auf der Homepage der 
Gemeinde Fraunberg! 
 
Nähere Informationen über die Nachbarschaftshilfe bei: 
Dagmar von Fraunberg, Tel. 08762/729375 oder Dagmarvonfraunberg@web.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

NACHBARSCHAFTSHILFE 
 

mailto:Dagmarvonfraunberg@web.de


 
 
 

Praktikum in der Gemeindeverwaltung Fraunberg 

Auch heuer hat die Gemeinde Fraunberg Schülerinnen und Praktikantinnen die 
Gelegenheit gegeben, ihr Praktikum in der Gemeindeverwaltung Fraunberg zu 
absolvieren. 
Momentan sind Helene Neumaier und Elisabeth Liebl bei uns im Haus. Sie stellen sich 
nachfolgend kurz vor: 
 

Mein Name ist Helene Neumaier. Ich besuche die Realschule Taufkirchen (Vils) und 
mache derzeit mein Praktikum bei der Gemeinde Fraunberg. Ich freue mich, hier 
spannende Einblicke in die Arbeit der Verwaltung zu bekommen. Besonders gefällt mir, 
wie freundlich ich aufgenommen wurde und wie Abwechslungsbereich die Aufgaben sind. 
Ich nehme viele interessante Eindrücke mit und werde die Zeit hier in guter Erinnerung 
behalten. 
 

Mein Name ist Elisabeth Liebl und ich absolviere derzeit die Ausbildung zur 
Regierungssekretärin bei der Regierung vom Oberbayern im Landratsamt Erding. Im 
Rahmen meines Ausbildungsplans darf ich ein mehrwöchiges Praktikum in einer 
Kommunalverwaltung absolvieren, dass in meiner Heimatgemeinde Fraunberg 
stattgefunden hat. Während meines Praktikums erhalte ich vielfältigen Aufgaben in der 
Gemeindeverwaltung und unterstütze die Kolleginnen und Kollegen in verschiedenen 
Bereichen. Ich bedanke mich herzlich für diese Erfahrung und konnte meine bisherigen 
theoretischen Kenntnisse mit praktischen sinnvoll ergänzen. 

  
v.l.n.r.: Elisabeth Liebl, Helene Neumaier, Bürgermeister Hans Wiesmaier 
 

Wir wünschen allen beiden für ihren Lebensweg alles Gute und eine erfolgreiche 
Ausbildung! 
Hans Wiesmaier 1. Bürgermeister 

GEMEINDEENTWICKLUNG 
 



Großes Interesse am Gedächtnis-Screeningtag in Fraunberg! 

09. Oktober 2025 
Fraunberg -  Im Rahmen der 6. Bayerischen Demenzwoche 2025 fand am Donnerstag, 
09. Oktober 2025 im Bürgersaal Fraunberg ein Screeningtag statt. Bürgerinnen und 
Bürger aus der Umgebung konnten ihre Gedächtnisleistung kostenfrei überprüfen lassen.  
Mit einem 15-minütigen Kurztest – bestehend u.a. aus einem kognitiven Test mit 
verschiedenen Aufgaben, Rechnen oder Abstraktionsaufgaben - spürte Projektassistentin 
Martina Vollmuth vom digitalen Demenzregister Bayern (digiDEM) bei den Teilnehmern 
Hinweise auf eine Erkrankung auf. Am Ende des Tests gab es maximal 30 Punkte zu 
erreichen.  
Bei einem Resultat von 23 Punkten oder weniger spreche man von einem auffälligen 
Ergebnis, so Vollmuth. In diesem Fall sollten die Betroffenen eine genauere Untersuchung 
anstreben. Jedoch ist ein Ergebnis von weniger als 23 Punkten keinesfalls ein sicherer 
Hinweis auf Demenz.  
Es könne viele andere Gründe geben: zu wenig Flüssigkeitszufuhr oder zu viel Alkohol am 
Vortag beispielsweise. 
Ein Arztbesuch werde empfohlen, denn der Test ersetze keine umfassende ärztliche 
Diagnose, sondern liefere vielmehr erste Hinweise. 
Organisiert von Fraunbergs Dritter Bürgermeisterin Anni Gfirtner und der 
Nachbarschaftshilfe Fraunberg meldeten sich viele Interessenten zum Screening an.  
Gefördert wird digiDEM Bayern vom Bayerischen Staatsministerium für Gesundheit, 
Pflege und Prävention (StMGP). 
 

 
v.l.n.r.:  3. Bürgermeisterin Anni Gfirtner, Martina Vollmuth (digiDEM), Monika Feuchtgruber (NBH), Dagmar 
von Fraunberg (NBH) 
Text und Bild: 3. BGM Anni Gfirtner / NBH Fraunberg 



Wolfgang Johannes Bekh – ein bayerischer Heimatdichter wäre 100 
geworden - Lesung im Bürgersaal Fraunberg erinnert an das Leben und 
Werk eines wortgewaltigen Menschen 

12. Oktober 2025 
Fraunberg -  Silke Hörold-Ries und Manfred Trautmann führten unterhaltsam durch das 
Leben und Wirken des Schriftstellers. Auch die Witwe Theresia Schröder-Bekh kam zu 
Wort und erzählte wie sie 1963 ihren Mann in München bei einem Volkstanz im 
Bürgerbräukeller kennenlernte, 1965 heiratete, mit ihm eine Familie mit vier Kindern 
gründete und 1969 in das herrliche Jugendstilgebäude der ehemaligen Schule in 
Rappoltskirchen umzog. Das Haus war fortan nicht nur Wohnsitz sondern auch kultureller 
Treffpunkt. 
 

 
v.l.n.r.:  Silke Hörold-Ries, Manfred Trautmann, Theresia Schröder-Bekh 



Der bayerische Heimatdichter, Turmschreiber, Schauspieler und leidenschaftliche 
Sammler alter Sprüche wurde am 14. April 1925 in Trudering geboren. Als junger 
Schauspieler zog er durchs Nachkriegsdeutschland, ehe er beim Bayerischen Rundfunk 
als Nachrichtensprecher und Redakteur, später auch als Autor seine Heimat fand. Am 22. 
Dezember 2010 ist er in seinem Zuhause verstorben.  
 
Mit seinem ersten Buch „Apollonius Guglweid“ (1965) etablierte er sich endgültig als 
Schriftsteller. In den folgenden Jahrzehnten veröffentlichte er unter anderem Sammlungen 
alter Sprichwörter sowie Liebes- und Trinksprüche, in denen sein feiner Sinn für Sprache 
und Tradition deutlich wurde. Altbayerischen Volksreimen wie „Reserl mit’n Beserl“, 
bayerischen Redewendungen wie „Nur der Not koan Schwung lassn“, der Beschreibung 
der Heimat „Im Erdinger Land“, „Andechs, der heilige Berg“ oder Münchens, u.a. 
„Traumstadt Schwabing“ oder „Die Herzogspitalgasse“ folgten große Biografien über die 
Komponisten Anton Bruckner und Gustav Mahler, er beschrieb Münchner Maler und 
Dichter, schrieb Geschichten über das Leben Bayerischer Hellseher wie der „Mühlhiasl“, 
über das Leben und die Voraussagen des „Alois Irlmaier“ oder der „Therese von 
Konnersreuth“. 
 
Bekh war ein engagierter Turmschreiber, Historiker und Heimatforscher und nahm rege 
am kulturellen Leben im Landkreis Erding teil. Für sein literarisches Wirken wurde er 
mehrfach ausgezeichnet, u.a. mit dem Bundesverdienstkreuz, dem Bayerischen 
Verdienstorden, dem Kulturpreis des Landkreises Erding oder dem Preis  „Der 
Fraunberger“. 
Geburtstage feierte er stets mit Freude. In diesem Sinne wurde auch der Nachmittag im 
Bürgersaal gestaltet: persönlich, herzlich und mit vielen Anekdoten aus dem Leben eines 
Mannes, der Bayern mit seiner Sprache ein Stück Heimat gab. 
Text und Bild: 3. BGM Anni Gfirtner 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



„Ein Stück Dorfkultur in Maria Thalheim“ – Offener Bücherschrank in 
Ortsmitte erfreut sich schon regem Interesse 

15. Oktober 2025 
Fraunberg -  Maria Thalheim hat die Initiative ergriffen und wie schon in Fraunberg war 
auch hier der Nachhaltigkeitsgedanke die Triebfeder. Die verwaiste Telefonzelle im 
Buswartehäuschen in Ortsmitte bot sich geradezu an, einen offenen Bücherschrank zu 
installieren. Vor allem Bewohner aus der Dorfmitte Maria Thalheims machten sich daran 
die Telefonzelle zu verschönern, herzurichten und einzurichten. Unterstützung erfuhren sie 
durch Bürgermeister Hans Wiesmaier und den örtlichen Gemeinderäten Irene Neumüller 
und Christian Obermaier.  
Und so traf man sich zu einem offiziellen Startschuss mit den Beteiligten. Bürgermeister 
Hans Wiesmaier dankte den Anwesenden für ihr Engagement zum Wohle aller. „Was gibt 
es schöneres, als über Bücher in die Welt hinaus zu schauen“, konstatierte er und freute 
sich, bereits den zweiten offenen Bücherschrank in der Gemeinde Fraunberg in Funktion 
zu sehen.  
Die anwesenden Dorfbewohner in direkter Nachbarschaft konnten schon jetzt beachtliches 
Interesse und einen regen Austausch beobachten. Sie regten deshalb an, die vorhandene 
Beleuchtungssituation zu verbessern und evtl. sogar einen weiteren Bereich des 
Bushäuschens dem Bücherschrank zuzuschlagen.  
 

 
v.l.n.r.: Gemeinderätin Irene Neumüller, Alex Reiser, Elisabeth Reiser, Martina Blattenberger, Nina Scholz 
mit Sohn Alexander, Bürgermeister Hans Wiesmaier, Johann Obermaier, Gemeinderat Christian Obermaier 
 

Ein schönes Beispiel für uneigennützigen Dienst am Nächsten. Bürgermeister Hans 
Wiesmaier war davon überzeugt, dass viele Leser das neue Literaturangebot 
verantwortungsvoll nutzen werden.   
Text und Bild: R.H. 



 
 

Einladung zu den Aufstellungsversammlungen der 

Wählergemeinschaft Fraunberg 
Wählergemeinschaft Maria Thalheim 
Wählergemeinschaft Reichenkirchen  

 
für die Bürgermeister- und Gemeinderatswahl am 08.03.2026 

 
Wählergemeinschaft Fraunberg 

am Donnerstag, 30.10.2025, 19.30 Uhr, 
im Gasthaus Stulberger in Fraunberg 

 
Wählergemeinschaft Maria Thalheim 
am Mittwoch, 05.11.2025, 19.30 Uhr,  

im Gasthaus Strasser in Oberbierbach 
 

Wählergemeinschaft Reichenkirchen 
am Donnerstag, 06.11.2025, 19.30 Uhr, 

im Gasthaus Rauch in Grucking 
 

Für alle drei Aufstellungsversammlungen gilt die folgende  
 

T a g e s o r d n u n g 
 

1. Begrüßung 
2. Benennung des Versammlungsleiters 
3. Bildung eines Wahlausschusses 
4. Vorschläge für die Bürgermeisterwahl 
5. Die/der Kandidatin/Kandidat stellt/stellen sich vor 
6. Wahl der/des Bewerberin/Bewerbers für die Bürgermeisterwahl   
7. Abstimmung über Bürgermeisterkandidat/in zur möglichen gemeinsamen 

Kandidatur mit anderen Wählergemeinschaften 
8. Vorschläge zur Wahl der Bewerber/innen für die Gemeinderatswahl 
9. Die Kandidatinnen und Kandidatinnen stellen sich vor  
10. Abstimmung über die Benennung der Nachrücker/innen; evtl. Mehrfachnennungen 

von Bewerberinnen/und Bewerbern und Beschluss über das Verfahren bei 
Stimmengleichheit  

11. Abstimmung über die Liste der Bewerberinnen und Bewerber für die 
Gemeinderatswahl 

12. Abstimmung über die Benennung der/des Beauftragten des Wahlvorschlages und 
der Stellvertreterin/des Stellvertreters 

13. formeller Abschluss der Niederschrift über die Aufstellungsversammlung  
14. Wünsche, Anregungen, Sonstiges 

 
Es laden ein 
die Wählergemeinschaft Fraunberg,  
die Wählergemeinschaft Maria Thalheim und  
die Wählergemeinschaft Reichenkirchen 

VEREINE / VERANSTALTUNGEN 
 



Reichenkirchen 

Kriegerjahrtag 
Am Sonntag, 26. Oktober findet in Reichenkirchen der herkömmliche Kriegerjahrtag statt. 
Der Gedenkgottesdienst beginnt um 08.30 Uhr. Anschließend ziehen wir gemeinsam zum 
Kriegerdenkmal zur Gedenkfeier für die gefallenen und vermissten Soldaten aus unserer 
Pfarrgemeinde. Im Anschluss findet der traditionelle Frühschoppen mit Blasmusik im 
Pfarrheim statt. Die Bewirtung übernehmen heuer wieder die Reichenkirchener „Frohsinn-
Schützen“. Aufstellung der Vereine zum Kirchenzug ist um 08.15 Uhr am Parkplatz an der 
Lohkirchner Straße. 
Die Bevölkerung sowie die örtlichen Vereine mit ihren Fahnenabordnungen sind zur 
Teilnahme freundlichst eingeladen. 
 

Krieger- u. Soldatenverein Reichenkirchen 
Die Vorstandschaft  
 
 

Konzert im Schloss: NiceTry a capella 

Sonntag, 26.10.2025, 18.00 Uhr 
Nice try“, sagt der höfliche Engländer, wenn etwas zwar schon recht gut gelungen ist, aber 
noch Luft nach oben hat. Im Fall der Münchner A-cappella-Gruppe NiceTry ist der Name 
mit einem charmanten Augenzwinkern zu verstehen – denn von nur „ganz gut“ kann hier 
nicht die Rede sein. 
Die „Süddeutsche Zeitung“ lobt: „Spätestens, wenn die Gruppe zu singen beginnt, wird 
klar, dass der Name ironisch gemeint ist. Die sechs Sängerinnen und Sänger aus 
München und Umgebung überzeugen durch stimmliches Können, feinen Humor und 
liebevolle Bühnenpräsenz.“ Besonders zu Hause fühlt sich das Ensemble im Swing und 
Jazz, wo „glasklar intonierte Harmonien und beeindruckend saubere Unisonoläufe“ ihr 
Publikum begeistern. 
Klangkunst mit Humor und Stil 
Musikalisch bewegt sich NiceTry a cappellazwischen den Welten: Neben Jazz und Swing 
gehören auch Klassik, Pop, Folk und Filmmusik zum Repertoire. Mit teils 
selbstgeschriebenen Arrangements verleiht die Gruppe bekannten und weniger bekannten 
Songs immer wieder einen unverwechselbaren Klang. Inspiration findet sie bei A-cappella-
Größen wie der schwedischen Real Group oder den englischen King’s Singers. 
NiceTry, das sind Catherine Grieshammer (Sopran), Petra Kreßirer (Mezzosopran), 
Susanne Mörtl (Alt), Oliver Grieshammer (Tenor), Thomas Nötting (Bariton) und Luc De 
Vos (Bass). Am Sonntag, 26. Oktober 2025, ab 18 Uhr, verwandelt das Sextett das Foyer 
im Schloss Fraunberg wieder in einen stimmungsvollen Konzertsaal und präsentiert ein 
abwechslungsreiches Programm voller Esprit, Klangfülle und musikalischer 
Überraschungen. 
 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind sehr willkommen! 
Um Anmeldung wird gebeten: 
tickets@nicetry-acappella.com  
 
 
 
 
 
 

mailto:tickets@nicetry-acappella.com


Gewerbeverein Fraunberg 

Liebe Mitglieder,  
der Jahreskalender der Gemeinde Fraunberg erfreut sich großer Beliebtheit. 
Die Mitglieder vom Gewerbeverein Fraunberg haben die Möglichkeit Werbung  im 
Jahreskalender zu machen. 
Die Größe ist 13x5 cm.  
Die Kosten sind pro Jahr 130,- Euro zzgl. 19% MwSt.  
Bei Interesse bitte gerne bis zum 27. Oktober melden, per Mail an info@gv-fraunberg.de . 
Logo bitte direkt an die Druckerei Gerstner senden info@gerstner-druck.de  
Wichtig!!! Alle Mitglieder die schon Werbung im Gemeindekalender machen 
brauchen sich nur bei Änderungen melden! 
 

Gewerbeverein Fraunberg 
 
 

Krieger- und Soldatenverein Maria Thalheim 

Kriegerjahrtag 
Am Sonntag, 02.11.2025 findet in Maria Thalheim der traditionelle Kriegerjahrtag statt. 
Der Gottesdienst beginnt um 08.30 Uhr. 
Anschließend gedenken wir am Kriegerdenkmal der gefallenen und vermissten Soldaten 
aus unserer Pfarrgemeinde Maria Thalheim und Bierbach. Zur Mitfeier sind alle 
Fahnenabordnungen, Vereinsmitglieder und Kirchgänger unserer Pfarrei herzlich 
eingeladen. 
Der traditionelle Frühschoppen findet im L´Italiano in Maria Thalheim statt. 
 

Die Vorstandschaft 
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Gottesdienstordnung für den  
Pfarrverband Reichenkirchen / Maria Thalheim  
 

Pfarrbüro: Reichenkirchen, Hauptstraße 9, 85447 Fraunberg   

Tel. 08762 / 411 E-Mail: st-michael.reichenkirchen@ebmuc.de  

Homepage: https://www.erzbistum-muenchen.de/PV-Reichenkirchen-

MariaThalheim/default.aspx  

Diakon Christian Pastötter, Tel. 08762/7279966 

Handy 0175/3261041  E-Mail: cpastoetter@ebmuc.de    

Öffnungszeiten: Dienstag und Mittwoch: 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr / 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

                          Freitag: 08.30 Uhr bis 13.00 Uhr und nach tel. Vereinbarung  

 

 
 

Reichenkirchen St. Michael 

Sonntag, 26. Oktober (Zeitumstellung: Winterzeit) 
08:30 Gedenkgottesdienst zum Kriegerjahrtag 
11:15 Tauffeier - Levi Georg Peis 
 
Freitag, 31. Oktober  
Lohkirchen 
19:00 Eucharistiefeier zum Fest Allerheiligen mit Totengedenken, anschl. Gräbersegnung 
 
 
 
 

Maria Thalheim Mariä Himmelfahrt 

Freitag, 24. Oktober  
16:00 Oktoberrosenkranz 
 
Sonntag, 26. Oktober (Zeitumstellung: Winterzeit) 
08:30 Wortgottes-Feier (Diakon) 
 
Freitag, 31. Oktober  
Bierbach 
19:00 Wortgottes-Feier (Diakon) zum Fest Allerheiligen mit Totengedenken, anschl. 

Gräbersegnung 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 
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Fraunberg St. Florian 

Sonntag, 26. Oktober (Zeitumstellung: Winterzeit) 
10:00 Eucharistiefeier 
 
Mittwoch, 29. Oktober  
16:00 Oktoberrosenkranz 
 
 
 
 

Riding St. Georg 

Samstag, 25. Oktober  
13:00 Trauung - Felix Hofer u. Tanja Obermaier 
19:00 Vorabendmesse 
 
 
 
 

Rappoltskirchen St. Stephan 

Sonntag, 26. Oktober (Zeitumstellung: Winterzeit) 
10:00 Wortgottes-Feier (Diakon) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Aktuelles aus dem Pfarrverband  
 
 

Allerheiligen im Pfarrverband: Beginn jeweils in der Kirche 

Samstag 01.11. 
Reichenkirchen: 10.00 Uhr  
Maria Thalheim: 15.00 Uhr 
Riding:    08.30 Uhr  
Rappoltskirchen   10.00 Uhr 
 
Sonntag 02.11. 
Grucking:      10.00 Uhr  
Fraunberg:  10.00 Uhr 
 
 

Rappoltskirchen 

Seniorennachmittag 
Dienstag, 28.10.  um 13.30 Uhr im Gasthaus Sellmaier. 
 
 

Kegelbahn 
Anmeldung im Pfarrbüro, Tel. 08762/411. 
 
 

Gemeindebücherei im Pfarrhof Reichenkirchen 

E-Mail: buecherei-fraunberg@web.de   

Informationen auch auf facebook   und instagram  . 
Öffnungszeiten 
samstags, 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr. 
Sonntag, 26.10. von  10.00 Uhr bis 10.30 Uhr 
 
 

Telefon Seelsorge Erzdiözese München und Freising:  
Tel. 0800 / 111 0 222 oder www.telefonseelsorge.de  
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